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Sektion 5 – Schulpädagogik 

Kommission Grundschulforschung und Pädagogik der 
Primarstufe 

Vom 27. bis 29. September 2017 fand die 26. Jahrestagung der Kommission 
Grundschulforschung und Pädagogik der Primarstufe an der Universität Kob-
lenz-Landau auf dem Campus Landau zum Thema „Grundschulpädagogik 
zwischen Wissenschaft und Transfer“ statt, die mit 280 Teilnehmenden sehr 
gut besucht war.  

Die Tagung fokussierte einerseits wissenschaftliche Herausforderungen und 
Ansprüche der Grundschulforschung, andererseits Möglichkeiten des Transfers 
relevanter Forschungserkenntnisse in die Unterrichtspraxis sowie die Erfor-
schung von Gelingensbedingungen dieses Transfers. In elf Symposien und über 
80 Einzelbeiträgen aus verschiedenen Disziplinen und Fachdidaktiken fanden 
ein vertiefender Austausch, eine anregende Diskussion und Reflexionen statt. 
Inhaltliche Schwerpunkte waren Projekte zur Erforschung und forschungsba-
sierten Entwicklung, Implementation sowie Evaluation von Kooperationen von 
Grundschulforschung und Grundschulpraxis, Professionalisierungsmaßnahmen 
von Lehrpersonen, Transfer von Forschungsergebnissen in die Praxis und um-
gekehrt Transfer von Fragen aus der Praxis in die Forschung und methodischen 
Fragen zum Zusammenspiel von Forschung und Praxis. 

Drei Hauptvorträge machten die Bedeutung als auch die Herausforderun-
gen des Tagungsthemas besonders deutlich: Kurt Reusser präsentierte zum 
Einstieg „‚Theorien FÜR, nicht ÜBER die Praxis‘ – Anwendbarkeit als Kate-
gorie der pädagogischen Theoriebildung?“, Frank Lipowsky klärte die Frage 
„Wie kommen Befunde der Wissenschaft in die Klassenzimmer? – Der Bei-
trag der Fortbildungsforschung“ und Cornelia Gräsel schloss die Tagung mit 
einem Beitrag zu „Transfer von Forschungsergebnissen in die Praxis“. 

Zum Abschluss der Tagung wurde der Aloys-Fischer-Grundschulfor-
schungspreis an Marina Bonanati verliehen, deren Dissertation den Titel 
„Lernentwicklungsgespräche und Partizipation – Rekonstruktionen zur Ge-
sprächspraxis zwischen Lehrpersonen, Grundschüler/inne/n und Eltern“ trägt. 

In der Mitgliederversammlung wurde die nächste Jahrestagung angekün-
digt, welche vom 24. bis 26. September 2018 an der Goethe Universität in 
Frankfurt zum Thema „Diversität und soziale Ungleichheit“ stattfinden wird.  

Als Dokumentation der Landauer Jahrestagung wird ein Tagungsband 
Ende 2018 unter der Herausgeberschaft von Christian Donie, Frank, Foerster, 
Marlene Obermayr, Anne Deckwerth, Gisela Kammermeyer, Gerlinde Lens-
ke, Miriam Leuchter und Anja Wildemann erscheinen. 
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Der Jahrestagung vorgeschaltet war die vom BMBF geförderte Nachwuchs-
tagung mit dem Titel „Empirisch forschen in der Grundschulpädagogik – 
Methodische Herausforderungen im Hinblick auf die Praxisrelevanz“, die 
von der AG PriQua (Primarschulforschende in der Qualifikationsphase) un-
terstützt wurde. 

Susanne Miller (Bielefeld) 




